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Das Accise - Amt .

Har

Mobilienverpeigerung auf der Biebricher

Tagbl . No . 233 .)

zeichneten Stelle 24 ' / , Maas Wein öffentlich gegen gleich baare Zahlung

versteigert .
Wiesbaden , den 5 . October 1859 .

Guttapercha - Glanzwjchse
in Töpfen ä 11 fr . 6 * 08

Diese Wichse macht das Schuhwerk wafferdicht , conservirt und gibt dem

3 " " "

p . xooh , ehto « » * is .

s , « r Annonce .

Einem längst gefühlten Bedürfniffe ist endlich abgeholfen , es betrifft dich

das schwierige und zeitraubende Geschäft der Hauswäsche . Schon Dutzende

Von neuen Waschmethoden , dann französische und amerikanische Waschmaschinen

waren da : doch das , was man eigentlich bei der Arbeit des Waschens wünscht

und verlangt , vor Allem Schonmig der Wäsche , Reinheit der Wasche , dann

Ersparniß an der theurcn Zeit und des theuren Holzes , war und ist noch

nie in einem Produkt so vereinigt gefunden worden , als in der erst seit

brrzer Zeit fabricirten und in Handel gebrachten .08 nid

patentisirten Reis - Seife

von A . Kicheret in Ludwigsburg . Dieselbe enthält und vereinigt nach -

stehend ^ Borzugeflefd ) Ont und ist dieß nicht nur durch ein fast

gänzliches Wegfällen des Reibens der Wäsche bedingt , sondern ist auch

in dem Product , der Reisseife , vermöge ihrer Mischung , der Aezgehalt

auf ein Minimum reducirt , somit gar keine Möglichkeit vorhanden , zer¬

störend auf die Faser des Lein - oder Baumwollgewebes einzuwirken :

2 ) Ist der Vortheil an Zeit , Lohn nnd Holzcrsparniß um so mehr zu be¬

rücksichtigen , als z . B . 3 Personen in einem Tag so viel waschen , als

nach der gewöhnlichen Methode 2 Pnsonen in 3 W » ; ,

8 ) Erhält die Wäsche einen so reinen , Hellen , blendend weißest Grund ,

wie ein solcher durch das gewöhnliche Verfahren gar nicht hervorgrbrachs ,

und kann ein solcher kaum durch die Bleiche besser erzielt werden .

Diese Vortheile und Vorzüge springen zu sehr in die Augen , um nicht der

Reisseife im großen Publikum bald Eingang zu verschaffni . Noch habe rch

hinzuzufügen , daß mehrere von mir veranlaßte Versuche sich glänzend bewährt

haben , und bin ich zu jeder Auskunft bereit . Ich halte von Reisse,feund

dem dazu gehörigen Weichpulver Lager und offerfte das Pfund Rftsseife

ä 6 fr . bei Abnahme von mindestens ' / , % , Weichpulvet kostet das Pfund

12 fr . , ebenso werden bei mir Gebrauchs - Auweisungen abgegeben . .
( 8

Wiesbaden , in , October 1859 . Ä -

8146
'

. . . vormafs J .,J .̂ Mohle ^ .

Notizen .

Heute Donnerstag den 6 . Oktober, ^ :
* y

Vormittags 8 Uhr , X

Pferdeversteigerung in dem Artillerie - Casernenhofe . ( S . Tagbl . Ro . 231 . )

Nachmittags 3 Uhr ,
-T ,

der Biebricher Chaussee No . 3 dahier . ( Siehe



Soeben ist erschienen * nb zu haben in der

L . Schellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung ,

•h « ^ anLgasse No . 34 :

Die deutsche Frage
>Wi ! Ü » und die

Allgemeine Zeitung
Prett 18 fr . ______

Bei « n - iss soeben erschienen : .

Portralt des Herrn Oberst Weit
Nach dem Ledert gezeichnet Wn Lieut . Helsgen .

Chines . Papier . Preis 1 fl . btHfÜff

Die tAr , W . Kr eitler sehe
1 Buchhandlung .

7 ? Unterzeichneter empfiehlt sich im Aaöbessern und Reinigen von Herrn -

klrider « ? auch kauft und verkauft er getragene Herrn - und Damenkleider .
8147, , , Heinrich Gasteyer , Graben No . 1 .

Peter Seibel empfiehlt sich im Kraut « und Rübenschneiden . Bestel -

lunge » senneu « macht werde « Heidmberß Ro . 17 . t - blf * kss/j !> ^ l14

Schrotmühlen werden verfertigt von .
Pfledr . Paneel , Mecharnkus ,

8148 iG ' t J : : ■ 1 Kirchgaste No . 22 .

MekNvn gechrtsn iär ^ rttth M Nachricht
"

, daß ich setzt Goldgaffe No . 18

, wohne . Moritz Baumann ,
8115

_______ DaKine n - Ä £ e td enn ach eL

Das Putz - und KnrMnraren ' Gefchäft

,
< der Geschwister Schuckardt

befindet sich M in dein nenerbauten Hause des Herrn A . Schmidt , Eck

der ^ ÄK -
,

und
. Webergasse. ___ __ __ _______

* 149

0 In der Bnde vis - i - vis des H . August D o r st in der Kirchgafse werden

Lederwaaren aus ^ m

^
heMarkt unter dem . Fabrikpreis , als :

« i» aanckas , ckit ) rD « WESsch « M ' Z J r,n,chi » ni »

hd ,durHa « « WMGW , . rttii -i

Eiqarrentaschen ,
'

Mnün « . $ 1 - ’ mVrNeoeeeaire aller AM . 8 nn * ft mll

ch, „ »h 7- P - rteumnnaie und
'
TchschchWffchLlft ^

in tzhhner Äuswahl verkauft ? 8174



Cursaal zu Wiesbaden .

Freitag den 7 . October 1859 , um 8 Uhr AbeübS ,
:

Concert
zum Besten einer bedrängten Familie , l

arrangirt von Herrn Eapellmeister Hage « , unter gefälliger Mitwirkung
der Fräulein Nathalie Frafsini , der Fräulein Barth und Schönchen
vom hiesigen Hoftheaier , der Herren Schneider und Simon vom hie¬
sigen Hostheater , des Herrn Violinisten Taborowski und unter Mit¬
wirkung der Militärmufik des 2 . Infanterie - Regiments unter Leitung

des Herrn Kapellmeister Stadtfeld . 463

Herzogliche Theater - Intendanz .425

Für ein oder Mei Monate ist ein abviintrter Theaterplatz in der Ästen
Rangloge abzugeben . Näheres Louisenftraße No . 3 . ?diea ist 7991

|| l Mit Bezug auf pos . 4 der Theater - Abon -

M uemcnts - Bedingungeu wird darauf aufmerk -

K fam qeniacht , daß der Haudel mit Abonue -

W mentskarteu uustatthaft ist . i

W Wiesbaden , 4 . October 1859 .

Man fucht einen Theilnehmer zu zwei Mätzen
auf der ersten Ranggallerie

Das Nähere auf dem Comptoir von « ms

259 __
C . Leyendecker & Comp .

Männergesang - Verein .
240

Heute Abend präcis 8 Uhr Probe im Rathhaussaale .

Rührer Ofen - und Schmiedekohlen , bei welchen für tadellose
Qualität garantiri wird , sind zu haben bei Etzrtstian Georg in Schierstein .
Auch werden dieselben durch eigenes Fuhrwerk billigst in die Stadt besorgt .
Bestellungen sind zu machen bei PH . Georg in der Saalgajse , vlä - i - vis der
Stadt Frankfurt .

__
» d - 8150

Zu verkaufen in Schirrstein » ' «

ein großer eichener Stoßtrog , im Schnlhof daselbst befindlich , sodann ein
Ladfaß mit Gestell und eine Butte , alles im guten Zustand , bei Johannes
Lauth daselbst zu Einsicht . -5

Liebhaber wollen sich an H . Merten in WtesbMit ,
'

Markt 12 , wenden .
Einige Zulast - Weinfäfsrr , mehrere welche

"
sich zu Oel « und Regen «

tHer eignen , sowie mehrere Bütten sind zn verkaufen aus her Neumühle
bei Wiesbaden . : » 81 «



Hm 15 . l . M . beginnt der Winter ? « » - im Geyer ' schen Institute :
Die Schülerinnen habeit sich nm 9 Uhr Morgens in dem timen Local « ,

in btip Hause des H . Georg Fischer an der Taunus - Eisenbahn , zu ver -
sammeln .

___________ __ __
8153

Sine vollständige Wiesbadener Kurliste von den Jahren
1857 — 58 — 59 wird zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe des Preises
bittet man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 8154

Weber Franz Sch . . . . . !
Zum 27 , Geburtstage gratulirtn D ' r herzlich mehrere Collegen . 8141

! Lieber Christian M ! s & fohie
Es gratulirt Dir zu Deinem einjährigen Geburtstag Dein ' /. jähriger

Freund Eduard 8 . 8155

Verloren .
© efiern wurde ein goldnes Medaillon in der Langgaffe oder Friedrich -

straße verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe in der Exped .
Bl . gegen eine gute Belohnung abzugeben . 8156

Bor etwa 14 Tagen wurde ein Battist - Taschentuch mit dem Namen
„ Louise

'
und ein Päckchen Lappen mit blauem Deffin als Neste von einem

Krauenkleid in hiesiger Stadt verloren . Dem Finder eine gute Belohnung
Echwalbacherstraße No . 19 , Stock . ,

-
Ein Einwand - Taschentuch verloren mit ausgeschriebenem Namen pom

Dotzheimer Weg bis zur Friedrichstraße . » . .sh er redliche Finder wird gebeten ,
das ^ lbe Kirchgaffe No . 11 ' /. im untern Stock abzugeben . 8158

r « in kleines weiß und schwarz geflecktes Wachtelhündcheu ( Weibchen ) hat
sich verlaufen . Gute Belohnung Kursaal - Anlage » No . 5 . 8133

Stellen - Gesuche .
Es wird eine Köchin gesucht , die etwas Hausarbeit dabei zu verrichten

hat,
' und gute Zeugniffe aufzuweisen hat . Näheres in der Erped . 7939

wnreinliffye # Monatmädchen gesucht Marktstraße 10 am Uhrthurm . 8011

Eine gute Köchin wird für ein gutes Haus
ögegen monatlichen Lohn von 10 fl . gesucht . Wo ,
sagt die Erped . d . Bl . « r *»

W92
Em solides braves Mädchen sucht eine Stelle als,

'
Hausmädchen oder

zu Kindern und kann gleich eintreten . Näheres Häfnergasse Ro . 16 . 8159

(Scfudjt
wirb ein feines gewandtes Mädchen zur Aushülfe und Aufwartung bei
Fremden für einige Stunden des Tages . Das Nähere in der Expedition

d ' eseS Mattes . / 8160
Em Mädchen , welches in der Hausarbeit erfahren ist und ante Zeugniffe

besitzt , wird in Dienst gejucht Langgaff « No . 28 drei Stiegen hochMsiSl
Gesucht ein Mädchen , welches Kinderliebe hat und mit Kindern umzngehen

weiß , sowie gut waschen , nähen und bügeln kann . Näheres in det Erped .
diese « Blattes . chutig im ;d « uz äiittt . Y O $ r

Ctn Dienstmädchen , welches selbstständig einer Haushaltung vorstehen kann ,

?n de ? EMed
^

d

"

BH
^ " findet gegen guten Lohn

'
emeGt . lle .



6in ordentliches Mädchen , M alle Hausarbeit versieht , wird gesucht und

kann gleich eintreten . Näheres Mühlgasse No . 3 . __
8164

Loutsenstraße Ro . 25 im Seitenbau kann ein gebildetes Mädchen das

Klridermachen gegen eine geringe Vergütung gründlich erlernen . 8188

Einig « Mädchen aus guter Familie - können das Putzgeschäft erlernen

untere Webergafse mlur >l : ._________ fi — 85 — ft185

® n gewandter Brauntweinrrisender für das Herzogtbum Nassau wird

gesucht . Näheres bei
f

: Chr . Bücher zum Nonnenhof .

8166 Destillateur & Branntweinhändler .

6in hiesiger Schneiderlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 7409

Nerostraße 34 wird ein YmkMnfch * » ort M G— 17 Jahrein gesucht . 8167

7585

!d . d . Bl . 8067

der Stadt ist zu Vermietern

@ itt Gymnasiast kann Kost und Logis erbalten Michelsberg No . 12 . 7475

Zwei Mädchen können Schlafstelle erhalten . Näheres in der Exped . 8168

Ts kann ein Mädchen Schlafstelle erhalten . Näheres in der Erped . 8169

In einem geregelten Haushalte findet ein Schüler Kost und Logis . Nä¬

heres in der Exped .    _ __________________
8170

Obere Friedrichstraße No . 27 ist der zweite Stock , bestehend in 6,Zim¬
mern , Küche , 2 Dachkammern , Trockenspeicher , Keller , Holzstall , Mitgebrauch
der Pnmpe und des BleichplatzeS sogleich zu vermiethen . » 907

S chwalbacher Chaussee No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer einzeln

oder zusammen gleich zu vermiethen . , , , .

Sonnenbergerthor No . 6 Bel - Etage ist ein möblires Zimmermonatweise
für die Dauer deS Winters zu vermiethen . 7979

Untere Taunusstraße ist eine schöne Wohmmg von 4 bi « 6 Zimmern

nebst,Küche zu vermiethen . Das Nähere in der Exped . d . Bl . 8171

Zwei Zimmer und Cabinet mit oder ohne Möbel , auf Verlangen eine Küche

dazu , sind zu vermietben . Näheres in der Erped . d . Bl . n Im ‘n 8060

Zu vermiethen
in meinem Wohnhaus 3 große Zimmer , 1 Cabinet , oder auch 3 Simm « und

2 Cabineten , Parterre oder Bel - Etage , Küche , Keller , Mansarden , Blcich -

platz re . und kann gleich bezogen werden ; auch werden vier halbe Morgen

« Arlaflb , worunter - in Baumstück mit verschiedenen Obstsortrn bepsanzt ,

auf mehrere Jahre verpachtet . Lauterbach . 8066

Wohnung : Von zwei Zimmern , Cabinet , Küche , SpeicherlamMertMd
o fonfi allen Bequemlichkeiten ist zu vermiethen . Nähere « in der Expedition

„ Dieses Blattes . • , J682
B <4brichr Wiesbadener Straße find zwei möblirte Zimmer an « ine Dame

zu vermiethen . Das Näher » .ch der Exped
** mr OAO ’*

Ein Laden ohne Logis in der besten Lage
RSHer - S in her Exped .! ................. .. ........ .....

* 000 fl . , 3000 sil . sind gegen doppelte gerichtliche Sicherheit auszuleche » .

Näheres in der Exped . d . 84 . uvA nd « t Sut >l »'urnridd .VM n 8172

10,000 - 22,000 , 12,000 » 10,000 M 8000 fl , werden gogan

doppelte gerichtliche Sicherheit undivünktliche Zinsen - Zahlrm - zum Anleihen

gchicht durch Eommissionär in nm ns Hl Darth . - I - , r
8 ° ^

Eine gute Hypothek von 730 fl . wird zu cediren gesucht ^ irch ^yMMlss^ fi

* 00 fl . Vortuundschaftsgeld sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen
8318 durch H . Roth in Btchrich . d , H » 1 «
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, 3ch bin ein armer «pÜtrt von Len Benedictinttn auf dem MichesSbepg"
, W

^ ^ ö " ch hastig . „ Der Bischof hat mich heute hcraufbeschicden , not mich
mit seinm Aufträgen zu beehren . Sieh

'
her ! Kennst du da » ? "

Dabei zog er den Schließer zu dem Kienspan , der tu der Mauer stak und mit
sktncm rüthra , dunstigen Lichte den engen Dorraum kärglich erhellte .

01

„ , » Dann ist
' « gut

"
, sagte der Mann ; „ behaltet Euer Gesicht für Euch , wenn

Ihr - nicht zeigen wollt k Es ist Seiner Gnaden Siegelring ! Kommt denn ! "
Er zündete ft int Lampe an dem Span an und leuchtete , Voranschrcitenv , dem

Mönche etliche strincrne Stufen abwärts . Ein dumpfer Modergeruch schlug Men
entgegen , vor dessen Anhauch der Mönch unwillkürlich einen Augenblick zurückfuhri
denn der Raum war lange verschlossen gewesen und von niemand betreten worden .
Durch einen schmalen , finstern Gang zwischen feuchten Steinwänden gelangten sie
zu etner etsenveschlagenen Thür ; dort übergab der Schließer die Lampe seinem Bt -

fcÄS . T
® ted tt “ s ' - rab

Ts ist unseps hochwürdigen Bischofs Wille , daß ich den Gefangenen allein
, sagte der Mönch . „ Geh

' darum zurück und warte niemer am Eingang ' "

^ ^ .
^ ^ § 5 " ^ ^ besolgte diese Weisung , froh , den unterbrochenen Schlaf fort -

fttzen zu konrirn . Als der Mönch sich allein sah , drehte er den Schlüssel M , die
Thur knarrte in ihren Angeln und er trat in das Gefängniß . Einen Augenblick
blleh er attf d « Schwelle stehen , um der düflern Lampe Zeit zu lassen , den Raum
» erhellen . Ihr Licht fiel auf vier kahle Mauern und spiegelte sich in den Tropfen
die an den feuchten Steinen hingen und wenn sie zu schwer geworden , leise zu Do -
dnr fielen . Der Thür gegenüber lag auf einem Haufen wirren Strohe « Lienhard
den kucken Arm unter dem Kopf , die rechte Hand auf der Brust , und schlief trov
des Geräusches , das die aufgehende Thür gemacht hatte , reif uich tiibla .

Der Mönch hob die Lampe vorsichtig über den Kopf empor , um den Schläfer
UNgebkendet zu betrachten und stand lange in der Betrachtung seiner Gesichtljlige
verloren . Das ungewohnte Licht weckte endlich den Gesängen en , er schlug die Augen
auf , richtete sich beim Anbljck des unerwarteten Besuchers schnell aufdaß die

w « M MW » Md I . , - » « d d » q ÄMK »
-

okststigt waren , laut klirrten , und starrte ihn verwundert an waTTjWn

nitbn
® ttObt ft ‘ 3tfU ® ber Mönch und setzte die Lampe wieder

, fiE Runter von Schwarzenberg » " i

_ (Avrtsetzunft au « « ° . 231 . )

— „ ^ ' " bErsih gehorchte der Knecht dem unwillkommenen Störilr , Eit dadeplt tLnV
Shife , bevor der Gerufene den Schlaf abgesthüttelt hart « und all » stiller Kammer
trat . Nachdem er den Mönch beim Schein eine « frisch angrzündety , Span » mit
den Augen gemustert ^ sagte « zu ihm : „ Laßt mich CuekÄesicht sehen , ehrwürdiger
Vater , daß ich weiß , wer ) hr seid ! Denn heutzutage geht der Betrug auch in der
Kutte um und der Gefangene «st mir von Seiner Gnaden dem Bischof besonder - auf
die Seele gebunden .

" “ 01 soninca tu ; rmn 5 ■ iillildeNS

.» d
b ^ d ! "

sief Lienhard . „ Hat e- Euer Bischof so eilig
„ Da irrst mHn SVhn «

, versetzte der Mönch , „ cs ist anders , als tu wol meinst ,
ich bin nicht gesandt , dich zu deinem Ende vorzubereiten . "

E der Bischof von mir ? " ' " » " roW tnftid

^ Wa » ich dir zu sagen habe «
, Hub der Mönch gesenkten Hauptes an , ^ acht

dir an leib und Leben . Achte drum wohl darauf , was du mir antwortest . Du bist
am gestrigen Tage ergriffen worden und der Schein ist wider bt * in jeder Weif »
« # tat ab « aufrichtig sein und redliche Antw . « geben magst , f* will der Bischof
deiner schonen und dich ungekränkt ziehen kaffen , « in Kästlein ist bet dir gefunden

G >8 =lh » »nh



( Hierbei . eine Beilage . )

Wiesbaden , 5 . Ortetet . Bei der am 4 . d . in Frankfurt stattgehabten 4 . Ziehung
der 6 . Klaffe der ILS ^Fraukfurter Stadtlotterie find felgende Hauvtpreife heran «gekommen :
No . 25491 20,000 No . 7131 , 21188 , 7213 , 52 » 3 , 19260 , 9583 a . 1341 » jede 1000 » . ,
No . 24189 . 25296 , 315 , 11924 , 18893 n . 21986 jede 300 ff . , . , N

worden , al « man dich ergriff , da « du gewißlich nicht mit Fug und » in redlicherMeife
erworben . Du weißt , wir e« dem Bischof zu Händen gekommen und wie seltsam

ihn . ssju Anhalt berührt hat . Er beut dir seine Gnade , wenn du offen und Ehrlich
bekennst , welche Bcwandtniß cs damit hat , wo du eS gewonnen , und wem es zu «

gehört . " 1 01/ (121 » - in i n
'

> -i -
*

'- . j „ -u,4z »njr «
'

t » d
Lienhard merkte bei diesen Worten des Mönch » hoch auf .

'
.

„ S!ßa8 war in dem Jtäfllein ? ,, frug er heftig . „ WaS war in dem Kästlein ? "

wiederholte er , als bet , Mönch erstaunt daS Haupt erhob . „ Ich weiß es nicht , ich
vermuthe eS nur , eS war zur Stunde erst in meine Hände gekommen , als es mir
wieder entrissen wurde , und noch halle ich eS nichk geöffnet .

"

. » ES hat eS meinend gesehen , als der Bischofallein "
, entgegnete

„ Und eS schien ihn gering zu erbauen "
, sagte Lienhard nachdenklich und mehr

füp sich als zu dem Mönche . „ Wohlan denn , da der Bischof die Sache zu wissen
begehrt , so will ich ihrer kein Hehl haben ; nicht daß ich mir Leben und Freiheü , da¬
mit zu gewinnen trachtete , sondern weil ich auch hier nicht für einen Dieb gehalten
werden will . Aber ich sag

' S Euch im voraus , frömmer Pater , es ist eine Geschichte ,
die nicht für geistliche Ohren paßt — diese - Kästlein war einst einer jungen Dirne

Eigenthurn , sie war schmuck und Wohlgestalt , aber noch Besseres , sie war bescheiden
und von stillem , züchtigem Wesen , bis ein vornehmer Wicht an sie kam , ihre Gunst
gewann , hinterdrein sie verließ . Bon ihm hat sic es einst als Geschenk empfangen
und ob er gleich schmählich und treulos an ihr gehandelt , hat sie doch sich nimmer
von demselben trennen wollen ; es hat lange verborgen gelegen und gestern erst hab

'

ich eS wieder aufgefunden . "

„ Und wo , — wo ist sie ? "
frug der Mönch mit stockender Stimme . „ Todt ! *

versetzte Lienhard dumpf . - j »
„ Todt ! "

wiederholte der Mönch . „ Friede sei ihrer unsterblichen Seele ! "

„ Amen ! " - ’
,

41

„ Sie gena « eines Kindes "
, unterbrach der Mönch da » Schweigen , „ wa « ist

aus dem geworden ? "

Lienhard maß den Mönch mit großen Augen , eS war ihm zur Gewißheit ge¬
worden , daß er schneller , als er je gedacht , der Entdeckung , die er suchte , auf der
Spur sei , darum rief er lebhaft : „ Ehrwürdiger Vater , da 2hr in dieser Sache so
wohlbewandert seid , wie mögt Ihr mich um das Weitere fragen ? Ihr verkehrt
dar Spiel ! Laßt mich lieber von Euch hören , was ich auf - Höchste zu wissen be¬

gehre , — wer ist des Kindes Vater ? "

Der Mönch that bei dieser plötzlichen Frage zwei Schritte rückwärts , als wollte
er vordem gefesselten Manne entfliehen . Er lehnte den Rücken an die Mauer ,
barg mit den Händen sein Gesicht und schien in seinem Innern einen heftigen Kampf
zu bestehen . hildi

Staunend sah Lienhard diesem Gebaren zu . Nach einet langen Panse tot
jener wieder an Lienhard

' s Lager heran und sagte mit zitternder Stimme : „ Du sollst
eS wissen , doch sage mit vorerst , wer du bist .

"

» Die , von der ich sprach , war meine Schwester Gertrud . Ich bin ihr Bruder

Lienhard Ottenen . "
, « lAtbhS » uB iiodasiß hiiV I

„ Ich wußte eS "
, ertoieberte der Mönch matt , „ deine Äugen gleichen den

ihrigen .
"

Mit diesen Worten schlug er die Kappe von seinem Gesicht zurück , beugte sich
zu dem Gefangenen — „ kennst du mich ? "

( Forts , f . )
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und großen
anatomischen Museum H
ift täglich von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr geöffnet A
von 6 Uhr an brillante Beleuchtung .

8 H ' HA
■8 « zahlreichem Besuch ladet ergebens ! ein JiTTk

Eduard Jfleisel ämL
aus Naumburg an der Saale . MM

Rührer Ofm - u . Schmicdekohlen
von vorzüglicher Qualität sind direkt vom Schiffe zu beziehen .

G . D . Linnenkohl .

Rhein • Dampfschifliahrt 201

lr Gölnische ond Düsseldorfer Gesellschaft .
Fahrplan vom T4 September 1850 .

von Biebrich nach Cöln 71/, , 11V . Uhr Morgens .
» Coln und Düsseldorf 9 '/ » .
. , Coblenz 3 Uhr Nachmittags .
■» Mannheim 1 Uhr Nachmittags .
, , Rotterdam täglich .

”
n ■ l " London Samstag , Montag und Mittwoch
Biebrich , den 24 . September 1859

8
Der Agrat :

,
1 G Brenner .

12 ,

Ausstellung von

Eduard Meisel
,

auf dem Fruchtinarkt .

- K » LL ' LL SSLAsKL
.

anthropologischen Kabinet



7887

geb . Krause ,

Langgaffe No . 17 , Eck der Oberwebergaffe ,

eine Stiege hoch .

Mehrere sehr schön gelegene Landhäuser — Billa » — in der Nähe des

Kurhauses mit großen Gärten , Pavillons , Glashäuser rc . sind unter vor »

theilhaften Bedingungen zu verkaufen . Das Nähere auf dem Comptoir

von C . Leyendecker * Comp . 269

Allgemeine öffentliche Versteigerung .

Montag den 10 . d . M . beginnt die Sammlung

von Gegenständen zur allgemeinen öffentlichen Ver¬

steigerung und währt bis zum 17 . d . , eS werden

alle Arten neue und alte Mobilien , Betten , Leinen¬

zeug , Hausgerätbe , Kunstgegenstände , Bücher , Ju¬
welen , Gold - und Silbersachen u . s. w . , sowie Me
sonstige Maaren zur Versteigerung angenommen .

Die Anmeldungen werden zu jeder Tageszeit auf

unserm Comptoir entgegengenommen .

< 7 . I ^ eyemteciier < mnp « 9

269       Burgstraße .

Tiaiiz - l nterrieht .

Montag den 10 . October beginnen die verschiedenen

Curse in diesem Unterrichte sowohl für Erwachsene

wie für Kinder . Annieldungen zur Theilnahme

werden baldigst erbeten .

Emma Block ,

Unterricht in der deutschen , ftanzösischen , englischen rmd italienischen

Sprache , sowie im Clavierspieleu ertheilt Marie Wirth ,

7920
T " fortgesetzte Klrchgasfe No 12 .

Wohnuugsverändcrung .

Meinen geehrten Kunden und Gönnern mache ich hiermit die ergebene

Anzeige , daß ich meine bisherige Wohnung verlassen und eine neue bei Hof -

W,t,we ' ffiÄi
Wohnungsveränderung .

Meinen verehrten Freunden und Kunden die ergebene Anzeige , Daß ich

meine Wohnung bei H . Schöll in der Häfnergasse verlasien und « ne andere

bei H . Schmitt , Schuhmachermeister in der unteren Webergasse No . , 0

bezogen habe . Karl Tiefenbach , Schneidermeister . 8031

in der Nähe des



Der gaben von

C . F . Wetz
ist jetzt Langgasse No . 10 in dem früheren1 * Lgden des Herrn Ph
Zimmer .

Zugleich empfehle ich mein Lqzer in allen Sorten Herrn - und Damen -

huten , Hut -Facons , Bänder rc . 8108

Das Kurzwaarev - Geschäft von

Rosalie Heymana , geb . Philippi ,

befindet sich von heute an in dem von Herrn Ph .

Schupp bisher bewohnten Laden bei Herrn Glaser¬
meister Matthes , Eck der Langgafse und

Kirchhofsgafse .
__ sots

Die Verlegung meines Geschäftslocäls aus dem

Hyuse des Herrn Glasermeifters Chr . Matthes in
den Ecklatcn des von Herrn Bäckermeister Alex .

Schmidt erbauten neuen Hauses ,

Eck der Lang - und Webergasse ,
beehre ich mich hiermit ergebenst anzuzeigen und
bitte um ferneren geneigten Zuspruch .

Auch habe ich einige schön möblirte Zimmer ru

vermiethen .

Mortts Schaefer ,
8ii9 Drechsler u . Graveur .

Insektenpulver - Tinetur ä Fl . is fr . zu haben bet
"

99 21  A . Flocker , Webergaffe Ro . 42 .

Lampen zu vermiethen
___bei Jacob Jung , Langgasse Nv . 28 . 7819

Rulirkolilcn .
© fett - , Stück - , Ziegel - und Schmiedekohlen sind bis Ende October in

bester Qualität und billigst vom Schiff zu be - iehen bei
7918

__________ J ^ K . Lembach in Biebrich .
SUS ir rtzv ^ uajmaz

‘
fez ^ en 1 ß » mqvuqii ; ustvpuzb Ä tlhztzchüa

ti l l3PySfc " ä shrjma © sqviaio ^ Z
'

ij gp i - ct sgiuvjx aqvjODoijg‘
n 88 pxvgk I » ct apimeg rqvimoqI : g | p aautip sqv ^ aoogA

Frische Austern
8089 bei C . Acker .

Fromage de Brie
7828 bei Chr . Ritzel Wittwe .



Durch die Abänderung meiner Bierbrauerei veranlaßt , empfehle ich die

unten verzeichneten Sorten Branntwein im Engros »$ erfauf :

Ordinairen Kümmel , gelben ,
ditto ditto weißen ,

Doppelkümmel Neuw ., gelben ,
ditto Brest , rothen ,

Wachholder Branntwein ,
Bittern Bert f ,
Fruchtbranntwein , Nordhäuser , ,
Pfeffermünze ,
Anisette ,
Franzbranntwein , Cognac ,
Jam . Rum ,
Sprite , ff . gen ,

Verschiedene andere Sorten , Nordländer Fabrikat , werden noch
erwartet .

Destillation & Branntweinhandlung
8121 . von Chr . Bücher .

^
Es sind erdene Ofenbüchse » nut

'
Verzierung und steinerne Gähr «

Maschinen zu haben bei Häfner Mollath , Michelsberg . 7513

Bet Phl . PlkU , Nerothalweg No . 3 , sind 2 Pferde , ein noch

fast neuer zweispämnger Wagen , em Karru , ein Pflug , eine Egge ,

eine Häckselbank , verschiedenes Pferdegeschirr und Oekonomie -

geräthschaften aus d » Hand zu verkaufen . 8075

Vier Glaökästchen mit Käfer und anderen Insekten sind zu verkaufen

Heidenberg No . 10 im zweiten Stock . - q j :^ 127

Hin gußeisernes Waschkessel ( ganz neu ) iß billig abzugeben Wil Helms¬
straße Nm 20 a . ____ ____ , ■

____
Ä2S

Langgasse 10 sind 2 Glasschränkc billig zu verkaufen . 8130

Eme zweischläfige Bettstelle ist billig zu verkaufen . Das Nähere in der

Expedition d . Bl .                          8124
lacfirter zweithüriger Klriderschrank ist billig

'
zu verkaufen . Wo -

sagt die Exped . ^ Bl ^                8126
Verlängerte Kirchgasse No . 14 stehen em einthüriger Kleiderschrank ,

eine noch neue Bettlade , ein gepolsterter Sessel und ein Bücherschrank

wegen Mangel an Raum aus der Hand zu verkaufen . 8101

Kirchgasse 3 , Parterre , sind 3 neue lackirte Bettstelle » zu verkaufen . 8118

Ein sehr guter brauchbarer Herd und em kupferner Kessel sind wegen Woh «

nungsverändcrung billiflju verkaufen . Näheres in der Exped . 8142

Taunusstraße No . 1b ist eine Hausthürr , vier Zimmerthürr » und zwei

Paar Jalousikläden zu verkaufen . __          8143
Nerostraße No . 31 Tfl eine Grube Dung zu verkaufen . 8144

KirchhofsgasseH7 4
'
ist eine Grübe Dung zu verkaufen . 8145

Wie - badener Theater .
Leute Donnerstag : Der Freischütz . Romantische Oper in 3 Akten von Fr . Kind .

Musik von (S . M . v . Weber .

Der Tert ist in den Buchhandlungen von L . Schell ruber g

und W . R oth für 12 kr . zu haben .

® tud m »d P «rt « g eiter Verantwortlichkeit » en A . Gchellenherg .
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